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                                                   Aigion, den 05.09.2013 

 

 
Liebe Freunde  

unserer Aktion, 

auch wenn man nicht so viel von uns 

gehört hat, so hat sich wieder einiges 

getan. 

 

Farm der Solidarität 

Hier werden nun 4000 qm von den 

Hilfsbedürftigen bearbeitet. Gepflanzt, 

Unkraut entfernt, bewässert und natürlich 

auch geerntet.  

Nun wird mit der Bepflanzung für den 

Winter begonnen. 

Alle vier Wochen gibt es eine 

Lagebesprechung über alle Themen, die 

die Farm betreffen. 

Neulich musste ein Arbeiter die Arbeit 

abbrechen wegen starken Herzschmerzen 

und ins Krankenhaus gebracht werden. Sie 

sagten dort, dass es fast zu spät gewesen 

wäre. Nun ist er zwar auf dem Weg der 

Besserung, aber immer noch krank. Hier 

halfen wir ihm auch bei verschiedenen 

Erledigungen für das Krankenhaus. Wir 

gingen zum Beispiel mit etwas Blut zu 

einem Mikrobiologen außerhalb des 

Krankenhauses um eine Blutanalyse 

erstellen zu lassen, weil das Gerät im 

Krankenhaus kaputt war. 

Aber sonst läuft alles normal ab. Jeder 

Helfer muss zwingend zweimal in der 

Woche auf der Farm arbeiten um die 

Familienhilfe nicht zu verlieren. 

Spender aus Deutschland und Österreich 

nahmen bereits die Gelegenheit war und 

besuchten unsere Farm. Sie waren 

begeistert. 

 

 

Kinderkleiderspende 

 

Aus Österreich und aus Deutschland 

bekamen wir Kinderkleidung, die ich an 

die Familien mit Kinder weitergeben 

konnte.Herzlichen Dank. Da ja nun der 

Winter kommt, wäre es schön, wenn wir 

für zwei bis zwölfjährige Kinder wieder 

Kleidung bekommen könnten. Meine 

Postanschrift ist: 

Alexandros Jazakis, Ano Voulomeno 1, 

GR 25100 Aigio   

Von Erwachsenenkleiderspenden bitte ich 

abzusehen, da ich nicht genügend Platz im 

Haus habe. 

 

Alternativ kann die 

Kinderkleiderspende auch an folgende 

Adresse in Deutschland gesendet 

werden:  

Glockenhof-Apotheke,  Allersberger Str. 

31A, 90461 Nürnberg  

Spenden statt 

Geburtstagsgeschenk oder 

Ferienhausmiete 

Manche Spender lassen sich was einfallen. 

Zwei haben sich statt 

Geburtstagsgeschenken einen finanziellen 

Beitrag zur Spendenaktion erbeten und 

diesen an uns weitergeleitet. 

Ein Ferienhausbesitzer hat eine Miete als 

Spende an uns überweisen lassen 
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Spendenaufkommen 

Das bisherige Spendenaufkommen 

befindet sich in einem kleinen fünfstelligen 

Bereich 

Ende des Jahres wird die Bilanz 

veröffentlicht 

Da Zeitungsartikel in unserer 

schnelllebigen Zeit sehr schnell vergessen 

werden und wir keine Werbung machen 

aus Kostengründen, bitte ich euch 

inständig in eurem Bekannten- und 

Freundeskreis für uns zu werben. Jeder 

Betrag ist uns recht, es wäre nur schön, 

wenn wir regelmäßig Spenden erhalten 

könnten um so unsere Aktion permanent 

durchführen zu können. 

Ich möchte nicht immer mit armen 

Kinderbildern oder Krebskranken 

Erwachsenenbildern um Mitleid werben, 

das machen schon alle anderen 

Spendenorganisationen, sondern  euch 

einfach bitten, unsere Aktion auch 

weiterhin zu unterstützen, auch wenn nicht 

immer viel Neuigkeiten geliefert werden 

können. Jede Familie hat ihre eigenen 

großen Probleme, die natürlich nach wie 

vor bestehen und ich versuche nach 

meinen Möglichkeiten zu helfen. 

Zur Zeit sind wir dabei einen 

Freundeskreis Alexandros Jazakis 

„Hilfe gegen Hunger in Griechenland“ 
aufzubauen. Immer wieder wird gefragt, 

wie unser Verein heißt. Ein Verein würde 

Kosten verursachen und Zeit in Anspruch 

nehmen, die sinnvoller eingesetzt werden 

kann Zwei sehr engagierte Freunde , 

Rainer Dietz und Gerhard Weiss, werden 

dann in Deutschland als Ansprechpartner 

da sein um unsere Sache zu vertreten und 

weiter bekannt zu machen, da 

Zeitungsartikel  in der Erinnerung 

verblassen und Werbung  wir aus 

Kostengründen nicht in Auftrag geben.  

 

Ausserdem übernehmen die beiden 

Kontrollfunktionen zur Abrechnung. Hier 

vor Ort werde ich als „Frontmann“ agieren. 

Aktivitäten und Neuaufnahmen von 

Familien werden wir dann im Team 

besprechen. 

Mögen unsere Anstrengungen, diesen 

Bedürftigen zu helfen, nie erlahmen und 

viele kreativen Ideen dazu betragen , 

Spenden einzusammeln und eine 

permanente Hilfe vor Ort zu 

gewärleisten.  

Alexandros Jazakis 
Parkplätze umfunktioniert. Aber, da hatte 

die Schwiegermutter des Bürgermeisters 

700 qm total zentral gelegen. Nach 

Absprache mit ihrem Sohn bekam ich das 

Grundstück zunächst kostenlos auf ein 

Jahr zur Probe. Der Haken war der, dass 

dort bis 2011 Ausgrabungen stattfanden 

und somit das Gelände, wie es derzeitig 

ist, nicht als Gemüsegarten verwendet 

werden kann. Man muss also Erde 

auffüllen. Um das eben zu machen 

bräuchte man unzählbare Lastwagen voll 

Erde, die unbezahlbar wären. Nun schlug 

ich die Anlage auf drei Terrassen vor (Gab 

es ja schon im alten Babylon) und traf 

mich mit dem Baggerfahrer, der auch die 

Erde bringen soll. Sein Preisangebot war € 

1500,-. So habe ich jetzt gesagt, wenn es 

uns gelingt, dieses Geld innerhalb zwei 

Wochen aufzutreiben, dann wird die 

Aktion gestartet. Ich muss dann noch das 

Wasser anschließen lassen. In der Zeitung 

hier um kostenlose Gemüsepflanzen bei 

den Gärtnereien bitten etc.pp. Da wir 

bisher Optionen für das Gartenprojekt in 

Höhe von über tausend Euro haben, bin 

ich sehr optimistisch, dass es klappen 

wird. 

 

Ein weiterer jahrelanger Freund aus der 

Gegend um Freiburg hat eine 

Krückenaktion gestartet. Da ja gebrauchte 

Krücken wertlos sind, hier aber gekauft 
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werden müssen, sammelt er in 

Deutschland Krücken um sie hier dem 

Krankenhaus zu übergeben. Ihr seht, den 

Ideen sind keine Grenzen gesetzt. 

 

In den Nürnberger Nachrichten, in der 

Stuttgarter Zeitung, in der Badischen 

Zeitung und im WDR werden demnächst 

Beiträge zu dieser Aktion gebracht 

werden. 

 

So es tut sich einiges und wenn ihr Leute 

als Spender für die Aktion begeistern 

könnt, wäre es schön. Nur ist mir 

eigentlich mehr geholfen, auch wenn der 

Betrag nicht so hoch ist, wenn er 

regelmäßig kommt, dann kann ich besser 

kalkulieren wegen den Familien. 

 

Euch allen ein großes Dank schön auch 

von den betreuten Familien, 

 

Euer Alexandros 
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